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Schritte

Für Ihren Unterricht
oder als Empfehlung
an Ihre Lerner/innen
zum Selbststudium!



Schritte
Erfolge erleben.

international

Das Magazin enthält 27 didaktisierte Lesetexte
zu Schritte international, die jeweils einer
Lektion zugeordnet und inhaltlich auf deren
Thema abgestimmt sind.

Das Lesemagazin dient dem Training der Lese-
fertigkeit und bietet außerdem vielfältige Ein-
blicke in den Alltag der deutschsprachigen Länder.

Durch den integrierten Lösungsschlüssel eignet
sich das Material sowohl für den Unterricht
als auch fürs selbstständige Lernen zu Hause.

Für alle, die nicht genug bekommen:
Zusätzliche Lesetexte

zu Schritte international 1–4

NEU

NEU

Kein Problem! Die neuen Lektürehefte zur Foto-Hör-
geschichte enthalten je drei lustige und spannende
Episoden aus dem Alltag der Protagonisten – und das
auf Niveau A1 bzw. A2!
Die Hefte eignen sich für den Einsatz im Unterricht
oder als Lektüre zu Hause und bieten viele abwechs-
lungsreiche Aufgaben zum Leseverstehen und einen
Lösungsschlüssel.

Wollen Ihre Lerner/innen auch immer wissen,
wie es mit Timo, Anton, Corinna und Anja oder
mit Maria weitergeht?

... für Fans der Foto-Hörgeschichte!

Lektüre
zur Foto-Hörgeschichte
zu Band 3 und 4
ISBN 978-3-19-231853-5

Lektüre
zur Foto-Hörgeschichte
zu Band 1 und 2
ISBN 978-3-19-231851-1

Von São Paulo nach Freiburg

1. Was ist ein Austauschstudent/eine Austauschstudentin? Was meinen Sie? Kreuzen Sie an.

a. Man ist ein Austauschstudent / eine Austauschstudentin, wenn man in der Studienzeit ein 
Praktikum im Ausland macht.

b. Wenn jemand als Student oder als Studentin ein halbes oder ganzes Jahr an einer (Partner-)
Universität im Ausland studiert, ist er oder sie ein Austauschstudent / eine Austauschstudentin.

c. Austauschstudenten tauschen gegenseitig ihre Zimmer in Studentenwohnheimen, wenn sie 
von einer Universität an eine andere gehen. 

2. Lesen Sie den Text. Welche Erklärung aus 1 ist richtig? 
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Als Austauschstudentin an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. 
Ein Interview mit Gabriela Moreira.

Frau Moreira, Sie studieren Biologie, kommen aus Brasi-

lien und leben jetzt schon ein halbes Jahr als Austausch-

studentin in Deutschland. Wie ist es dazu gekommen? 

Eigentlich waren das ganz persönliche Gründe. Mein

Opa war Physiker und hat sich immer sehr für

Deutschland interessiert. Er hatte sogar Kontakte zu

deutschen Physikern, konnte aber leider nie selbst

nach Deutschland reisen. Also hat er seine Tochter,

meine Mutter, auf die deutsche Schule in São Paulo

geschickt, und später bin auch ich auf diese Schule

gegangen. So hat es in meiner Familie immer ein 

großes Interesse für Deutschland und die deutsche

Sprache gegeben und ich wollte schon immer in

Deutschland studieren.

Wie leben Sie hier in Freiburg?

Ich lebe mit vielen anderen Studenten zusammen in

einem Studentenwohnheim. Das ist sehr interessant,

denn außer den deutschen Studenten wohnen hier

auch ganz viele Austauschstudenten aus anderen 

Ländern. Praktisch ist das Wohnen im Studenten-

wohnheim auch. Ich habe ein kleines Zimmer mit

Bad und es gibt alles, was man zum Leben braucht.

Kochen kann man in einer

großen Gemeinschaftsküche.

Am Anfang hat mir das nicht

so gut gefallen. Denn jeder

kocht ja anders und manch-

mal riecht dann das ganze

Wohnheim nach Essen. Und

dann räumt auch nicht jeder

die Küche auf. Aber mit der

Zeit ist das mit dem Putzen und Aufräumen besser

geworden. Jetzt kochen wir oft zusammen. Das ist

wirklich toll. So lerne ich Gerichte aus der ganzen

Welt kennen.

Haben Sie von der Universität Unterstützung1 bekommen?

Ja, ziemlich viel sogar. Gleich am Semesteranfang hat

die Uni für neue Austauschstudenten vier „Orientie-

rungswochen“ organisiert. Das war eine große Hilfe.

Zuerst hat man uns die Universität vorgestellt und

erklärt, wie wir unser Studium organisieren können:

Welche Seminare man machen kann, wie und wo

man sich anmeldet und so weiter. Vier Wochen lang

konnten wir täglich einen Deutschkurs besuchen. An

diesem Kurs habe ich dann auch noch einmal pro

Woche über das ganze Semester hin teilgenommen.

Dabei habe ich sehr viel gelernt. Ach ja, und dann

hat mir noch mein eigener Betreuer, mein Tutor,

1 Unterstützung bekommen: Hilfe bekommen
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Lesemagazin
mit vielen Aufgaben und
einem Lösungsschlüssel
ISBN 978-3-19-161851-3
72 Seiten

Die Wohngemeinschaft

1. Lesen Sie die E-Mail. Welche Überschrift passt wo? Verbinden Sie.

A Unsere Wohnung 

B Essen und Einkaufen

C Meine neue Wohngemeinschaft

D Die neue Adresse

Schritte international 14

6

Liebe Elena, 

(A) Stell Dir vor, ich habe ein Zimmer! Ich wohne jetzt mit zwei anderen Studentinnen in einer Wohngemeinschaft.
Sie heißen Tina und Michaela, kommen aus Hamburg und Berlin und sind wirklich nett! Sie sprechen natürlich kein
Griechisch – nur Deutsch, Englisch und Französisch. Michaela spricht auch ein bisschen Russisch. Also spreche
ich jetzt ganz viel Deutsch. Das ist super! 

(B) Unsere Wohnung ist mitten in München! Ganz zentral, aber auch ruhig. Zur Uni brauche ich nur 5 Minuten mit
dem Rad. Nicht schlecht, oder? Die Wohnung ist wirklich schön! Nur mein Zimmer ist leider nicht besonders hell
und hat auch nicht so viele und nicht sehr moderne Möbel. Ich finde sie auch nicht so praktisch: Der Schrank ist
zu klein, das Bett ist zu schmal und der Schreibtisch ist ziemlich hässlich. Aber meine Bücher passen alle in das
Bücherregal. Das ist das Wichtigste! 

(C) In unserer Straße gibt es einen preiswerten Supermarkt. Dort kaufe ich gern ein. Es gibt auch viele schöne
Restaurants. Die sind aber leider sehr teuer. Also essen wir in der Uni oder kochen zusammen zu Hause. Tina und
Michaela lieben griechisches Essen! Das freut mich. 

(D) Meine neue Adresse ist Glaserstraße 22, 80335 München. Die Telefonnummer ist: 089/36469812. Besuch mich
mal. Dann zeige ich Dir alles! Bestimmt gefällt es Dir auch. 

Und wie geht es Dir in Wien? Wie ist die Uni? Hast Du jetzt ein Zimmer?

Liebe Grüße 

Deine Alexa
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Die beliebten Berufsmodule aus dem Internet
gibt es jetzt auch ganz kompakt und bequem
in gedruckter Form. Schritte international
im Beruf eignet sich als unterrichtsbegleiten-
des Material und für das Selbststudium.

Kompakt und praktisch:
Schritte international im Beruf

jetzt auch als Printmaterialien

Mehr Infos im Internet unter
www.hueber.de/schritte-international/berufshefte

NEU

Deutsch in der Kaffeepause
Zwanzig Gespräche aus dem
Arbeitsleben vermitteln typische
Redemittel und Wendungen.
2 Audio-CDs mit Transkriptionen
ISBN 978-3-19-261590-0

Deutsch für ... Ihren Beruf
Kopiervorlagen für zwanzig
verschiedene Berufe vermitteln
den relevanten Fachwortschatz
und berufstypische Redemittel.
ISBN 978-3-19-671851-5

Aktuelle Lesetexte
aus Wirtschaft und Beruf
Zwanzig didaktisierte Lesetexte,
die den Wortschatz und Strukturen
aus Schritte international
aufgreifen und wiederholen.
ISBN 978-3-19-661851-8

Kommunikation am Arbeitsplatz
Die Kopiervorlagen sind auf die
einzelnen Lektionen von Schritte
international 1 – 6 abgestimmt
und stellen den Lektionsstoff
in einen beruflichen Kontext.
Mit integrierter Audio-CD
ISBN 978-3-19-681851-2

Ingenieure – Seite 1 von 8
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Deutsch für Ingenieure (am Beispiel Mikroelektronik)

1 Im Reinraum 

a Sehen Sie das Bild an und ordnen Sie die Wörter zu. Arbeiten Sie auch mit dem Wörterbuch.

Schritte international im Beruf  

der PC, -s • die Vollschutzhaube, -n • der Mundschutz, -e • der Reinraum-Overall, -s
das Oszilloskop, -e • die Kurve, -n • der Mikrochip, -s • der Pin, -s • das Gehäuse, -

der Wafer, - (dt. die Halbleiterscheibe, -n) • der Schaltkreis, -e • der Widerstand,  -..e
die Kapazität, -en • der Transistor, -en • die Lupenleuchte, -n

der Schraubenzieher, - • das SMD-Lötgerät, -e • der Lötkopf,  -..e • der Kondensator, -en
die Vakuumpinzette, -n • das Lötzinn • das Mikroskop, -e • die Lötpaste, -n

Industriekaufleute – Seite 1 von 5
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Deutsch für Industriekaufleute im Import und Export

1 Bei einer Import-/Export-Firma

a Sehen Sie das Bild an und ordnen Sie die Wörter zu. Arbeiten Sie auch mit dem Wörterbuch.

Schritte international im Beruf  

der Aktenordner, - (mit Angeboten, Aufträgen und Rechnungen) • der Bildschirm, -e
der Container, - • das Containerschiff, -e • die Containerbrücke, -n • das Fass, -..er

das Flugzeug, -e • die Gitterbox, -en • der Güterzug, -..e • das Handy, -s • die Kiste, -n • der
Kran, -..e • die Lagerhalle, -n • der Lkw, -s • die (Computer-)Maus • die (Zoll-)Papiere (Pl.)

die Palette, -n • der Sack, -..e • der Schreibtisch, -e • der Stift, -e • die Tastatur, -en
das Telefon, -e • der Terminkalender, - • die Weltkarte, -n •
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Posterset
7 Poster mit den
Fotos der Foto-
Hörgeschichte zum
vielseitigen Einsatz
im Unterricht.

Glossare

CD-ROMs
mit zahlreichen interaktiven
Übungen.

Lesemagazin und Lektüren
zur Foto-Hörgeschichte

Übungsgrammatik
mit dem kompletten Grammatik-
stoff A1 bis B1.

Intensivtrainer
mit vielen ergänzenden
Übungen und Aufgaben zum
Lernen zu Hause und im Kurs.

Materialien für den Beruf
Lesetexte, Übungsmaterialien
und Sprechtraining.

Blended Learning
mit DUO
Die Online-
Komponente
zum Lehrwerk.

Lehrerhandbuch
Spielend leichte Unterrichts-
vorbereitung mit zahlreichen
Kopiervorlagen.

Kursbuch und Arbeitsbuch
mit integrierter Arbeitsbuch-
CD mit allen Hörtexten und
interaktiven Übungen für
den Computer.

Berufsmodule
im Internet
Umfangreiches
Material zur
Berufssprache.

Audio-CDs
mit dem kompletten
Hörmaterial des Kurs-
und Arbeitsbuches.

DVD
Ein lebendiger Ein-
blick in den deutsch-
sprachigen Alltag.

Unterrichtsvorbereitung

Für den interaktiven Unterricht

Zusatzmaterialien für den Lernenden

Interaktives Lehrer-
handbuch auf CD-ROM
Die Innovation für Ihre
Unterrichtsvorbereitung.

Internetservice
Kostenloser Lehr-
werkservice:
Online-Übungen,
Arbeitsblätter, Ein-
stufungstests und
Linkempfehlungen.

Whiteboard-
Materialien
Die Innovation für
Ihren interaktiven
Untericht.

Schritte
Erfolge erleben.

international

Weil dieses Lehrwerk einfach alles hat:
Mehr Erfolge erleben mit Schritte international.

www.hueber.de/schritte-internationalHueber

™

NEU

NEU

Unsere Empfehlung für alle,
die es interaktiv mögen.


